
Marterlrestaurierung abgeschlossen 
Das durch einen Unfall be-
schädigte Marterl an der B 14 
Richtung Maria Gugging wur-
de wiederhergestellt, die Kos-
ten wurden von der Versiche-
rung des Verursachers getra-
gen. Für die Koordination der 
Renovierungsarbeiten darf ich 
mich beim Obmann des Ver-
schönerungsvereines, Hrn. 
Dipl. Ing. Dr. Karl Wachter, 
herzlich bedanken. 
Auch das „Bäckerkreuz“ in 
Wördern, Ecke Schlossgas-

se/Greifensteinerstraße wurde saniert. Die Kosten 
von € 4.885,20 fielen deshalb etwas höher aus, weil 
der Sandstein in einem aufwendigem Verfahren 
von einer Fachfirma (Fa. Pauleschitz) befestigt wer-
den musste. 
 

Gendarmerieposten haben neue Telefon-
nummern: 
St.Andrä-Wördern Tel. 059 133 / 3288 
 Fax 059 133 / 3288 109 
 

Tulln Tel. 059 133 / 3280  
        Fax 059 133 / 3280 305 

Spatenstich für Fachärztezentrum 
Im Beisein von Fr. LHStv. Heidemaria Onodi wurde 
am 25.Juni 2003 der Spatenstich für das Fachärzte-
zentrum in St. Andrä, Kirchenweg, vorgenommen. 
Baubeginn wird Anfang Sep. 2003 sein, im Herbst 
2004 soll das Ärztezentrum, in dem auch vier Woh-
nungen im Obergeschoss errichtet werden, fertig-
gestellt sein. 

Als Fachärzte werden hier arbeiten: 
Fr. Dr. Maria Beatrix Bartl, Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 
Fr. Dr. Sabine Hofmann, Fachärztin für Innere Medizin 
Hr. Dr. Peter Sadik, Facharzt für Innere Medizin 
Hr. Dr. Peter Bosak, Facharzt für Neurologie u. Psychiatrie 
Fr. Dr. Ursula Keil, Ärztin für Allgemeinmedizin mit Schwer-
punkt Homöopathie und Akupunktur 
Weiters wird sich Frau Alexia Podingbauer als Dipl. Diätas-
sistentin u. ernährungs-medizinische Beraterin etablieren. 
 

Die Eiserne Hochzeit (65 Jahre) von Frau Wilhelmine und Herrn Heinrich 
Frieberger aus Wördern wurde ein Festtag, zu dem der Wirtschaftskammer-
vorsitzende Reiter, Bgm. Stachelberger, GGR Leitzinger, Bezirkshauptmann 
Mag. Lampeitl und GR Gruber mit Blumen recht herzlich gratulieren 

Anlässlich des Schulbeginns am 1. Sep. 
2003 bitte ich alle Verkehrsteilnehme-
rInnen um besondere Rücksicht ! 
 
Achten Sie vor allem auf die Kinder im 
Kindergarten- und Schulbereich, fahren 
Sie vorsichtig und unterstützen Sie damit 
auch die Schülerlotsen. 
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Benützungsentgelt für gemeindeeigene 
Einrichtungen 
Seitens des Gemeinderates wurde für die Benüt-
zung gemeindeeigener Einrichtungen ab 01. Juli 
2003 die Einhebung eines Benützungsentgeltes 
(inkl. Reinigung und Betriebskosten) wie folgt fest-
gelegt: 
Alte Schule Greifenstein 
Erdgeschoß und OG mit Küche € 200,-- per Tag 
Erdgeschoß (ohne OG) mit Küche € 150,-- per Tag 
Keller mit Küche €   80,-- per Tag 
Keller ohne Küche €   50,-- per Tag 
Erdgeschoß mit Küche €   20,-- p. Std. 
Erdgeschoß ohne Küche €   15,-- p. Std. 
 

Alter Pfarrhof St. Andrä – Kulturhaus 
Mainstreet-Saal mit Tontechnik € 80,-- per Tag 
Mainstreet-Saal ohne Tontechnik € 50,-- per Tag 
Ausstellungsräume € 15,-- per Tag 
Ausstellungsräume mit Foyer € 20,-- per Tag  
Mehrzwecksaal (Dachgeschoß) € 15,-- p. Std. 
Mehrzwecksaal (Dachgeschoß) € 50,-- per Tag 
Foyer (z. B. Agape) € 10,-- p. Std. 
Projektor €   6,-- p. Std. 
Notebook €   4,-- p. Std. 
Projektor und Notebook €   7,50 p. Std. 
 
Volksschule St.Andrä-Wördern, Turnsaal € 10,-- p. Std. 
 
Kindergarten Hintersdorf Turnsaal €   3,-- p. Std. 
 
NÖ Landeskindergärten Altenberg, Hintersdorf, St. 
Andrä, Wördern I und Wördern II 
Für nicht kindergartenbezogene Veranstaltungen:  
€   5,-- p. Std.  € 40,-- per Tag 
 
Bauhofhalle Wördern, Bahng. 5  € 40,-- per Tag 
 (verbunden mit Räumung der Halle) 
 
Die Benützungsentgelte werden zuzüglich 20 % MWSt 
verrechnet. 
Die Räumlichkeiten im Gemeindeamt (Vortragssaal, 
Keller-Kaminraum) sollen gemeindeeigenen Veranstal-
tungen (z.B. Vorträge, Gesunde Gemeinde, Ausstellun-
gen etc.) bzw. Veranstaltungen der im Gemeinderat 
vertretenen politischen Parteien vorbehalten bleiben. 
 
Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Laut Verordnung der BH Tulln haben die beiden 
Apotheken in Tulln „Zur Goldenen Krone“, Haupt-
platz 30 und „St. Florian“, Langenlebarner Str. 1, 
wie folgt Turnus-Bereitschaftsdienst: 
05.09. – 07.09.2003   Apotheke „St. Florian“ 
12.09. – 14.09.2003   Apotheke „Zur Goldenen Krone“ 
19.09. – 21.09.2003   Apotheke „St. Florian“ 
26.09. – 28.09.2003   Apotheke „Zur Goldenen Krone“ 
03.10. – 05.10.2003   Apotheke „St. Florian“ 
10.10. – 13.10.2003   Apotheke „Zur Goldenen Krone“  

Musikschulbeiträge ab 2003/2004 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 27.06.2003 wur-
den die Musikschulbeträge bzw. die Semester-
beiträge ab dem Schuljahr 2003/2004 wie folgt 
festgesetzt: 
• Für die Wochenstunde zu 50 Min. 

(Einzelunterricht) € 51.- (bisher € 50,87) 
• Für die Wochenstunde zu 25 Min. 

(Einzelunterricht) € 30,50 (bisher € 30,52) 
• Für den Gruppenunterricht, 50 Min. Wochen-

stunde € 29,50 (bisher € 29,07) 
• Für Semesterkurse mit 50 Min. Wochenstunde 

(z.B. Blockflötengruppen) pro Semester € 51.- 
(bisher € 50,87) 

 

Verkauf der ÖBB-Fahrausweise eingestellt 
Laut Mitteilung der Österr. Bundesbahnen vom 
13.06.2003 werden seit 4. Juli 2003 die Fahraus-
weise im Bahnhof St.Andrä-Wördern nicht mehr 
vom Fahrdienstleiter ausgegeben. 
Begründet wird diese Maßnahme damit, dass im 
Bahnhof St.Andrä-Wördern ein elektronisches 
Stellwerk mit Bedienung angrenzender Strecken-
abschnitte errichtet wird. Dadurch ist es dem 
Fahrdienstleiter im Bahnhof St.Andrä-Wördern 
nicht mehr möglich, zusätzlich zu den betrieblich 
erforderlichen Arbeiten auch Fahrausweise zu 
verkaufen. 
Der Verkauf der Fahrausweise an die Reisen-
den erfolgt seit diesem Zeitpunkt über die 
beiden bereits vor Ort vorhandenen, bedie-
nungsfreundlichen Fahrkartenautomaten im 
Bahnhof St.Andrä-Wördern. Fahrplaninfor-
mationen sind ab diesem Zeitpunkt unter der 
Telefonnummer 05/1717 zum Ortstarif erhält-
lich bzw. auch aus den regionalen Fahrplan-
aushängen vor Ort ersichtlich. 

Arztpraxis  
im Gemeindeamt 
 

Dr. Rainer Ullrich hat seine Ordination im Ge-
meindeamt wie folgt geöffnet: 
 

Montag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag keine Ordination 
Mittwoch 07.30 bis 11.00 Uhr  
 und von 16.00 bis 18.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 bis 11.00 Uhr 
Freitag 07.30 bis 11.00 Uhr  
 und von 16.00 bis 18.30 Uhr 
 
Telefonisch ist Dr. Rainer Ullrich unter der Ruf-Nr. 
02242/31 300 29 zu erreichen. 
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Radarbox in St. Andrä 

Nun ist es endlich soweit: Zur besseren Verkehrssi-
cherheit steht die Radarbox kurz vor der Ausfahrt 
von St. Andrä in Richtung Zeiselmauer am rech-
ten Fahrbahnrand der B 14 (Tullnerstraße) und 
überwacht die in Richtung Zeiselmauer fahren-
den bzw. aus Richtung Zeiselmauer kommenden 
Fahrzeuge. Zulässige Höchstgeschwindigkeit im 
Bereich der Radarbox: 50 km/h! 
 

Dorffest 2003 - Nachlese 
Obwohl das heurige Dorffest ausgezeichnet be-
sucht und organisiert war, endete es leider mit 
einem Misston: 
Seitens der Marktgemeinde bzw. von GR Werner 
Krieber als Obmann der Kinderfreunde Alten-
berg-Greifenstein wurden einigen „Standlern“ 
Heurigentisch- und –bankgarnituren zur Verfü-
gung gestellt. 
Beim Abbau am Montag nach dem Fest musste 
festgestellt werden, dass der Gemeinde eine 
Garnitur und den Kinderfreunden zwei Garnitu-
ren gestohlen worden sind. Die Vereine, die die 
Garnituren ausgeborgt hatten, konnten über 
den Verbleib der fehlenden Garnituren auch 
nichts mehr sagen. 
Außerdem wurden der Gemeinde neue Ver-
kehrszeichen samt den Standplatten gestohlen. 
Es musste daher bei der Gendarmerie eine Dieb-
stahlsanzeige erstattet werden. 
 

Kanzlei Dr. Hofmann ist übersiedelt: 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Hofmann hat be-
kanntgegeben, dass seine Kanzlei vom Stichplatz 
in den Grasweg 12, St. Andrä übersiedelt ist. Tele-
fon und Fax-Nummern blieben unverändert.  
Tel. 0 22 42 / 33 840; Fax. 0 22 42 / 33 840 40 und 
E-Mail: hofmann@r-h.at 

Defibrillator im Gemeindeamt 
Nachdem alleine in der gesamten Gemeinde-
verwaltung mehr als 55 Personen beschäftigt 
sind, im Gemeindeamt stets ein reger Parteien-
verkehr herrscht, mehr als 700 Kinder, die Kinder-
gärten, den Hort und die Schulen besuchen und 
hier von einer entsprechenden Anzahl von Er-
wachsenen betreut werden, hat die Gemeinde-
verwaltung über Anregung von OSekr. Johann 
Dreschkay im April d.J. einen Defibrillator (kurz 
genannt „Defi“) angeschafft.  
Der Defi, der schnelle Lebensretter, der von Laien 
und Profis eingesetzt werden kann, ist die wirk-
samste Hilfe bei Kammerflimmern mit anschlie-
ßendem Herzstillstand. Je früher ein Patient de-
fibrilliert wird, desto größer sind seine Überlebens-
chancen. Von der Gemeindeverwaltung sind die 
Koll. Sonja Herden und Thomas Straka mit der 
Handhabung des Defi’s eingeschult worden. 
 

LHStv. a.D. Leopold Grünzweig verstorben 
Mit Trauer haben wir kürzlich von einem verdien-
ten Landespolitiker Abschied nehmen müssen: 
LHStv.a.D. Leopold Grünzweig verstarb am 
17.Juni 2003 im 80. Lebensjahr. 
Leopold Grünzweig war mit unserer Gemeinde 
immer sehr verbunden, vor allem, weil er für das 
Ressort Schulen und Kindergärten verantwortlich 
zeichnete und unsere Gemeinde gerade in die-
sem Bereich immer sehr wirksam unterstützte. 
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Einen außergewöhnlichen 60. Hochzeitstag feierten Friedrich und Hermine Baumbusch, derzeit wohnhaft in Deutschland. Die Eheleute 
Baumbusch hatten am 03. Juli 1943 in St. Andrä geheiratet und feierten nun in ihrer „Heimatgemeinde“ ihren 60. Hochzeitstag 

Ausschreibung - Karenzvertretung 
Bei der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern ge-
langt mit 1.10.2003 ein auf drei Jahre befristeter 
Dienstposten zur Karenzvertretung in der Verwal-
tung (Bauamt) mit 30 Wochenstunden zur Beset-
zung. 
 

Die Bauamtleiterin tritt mit Dezember 2003 eine 
dreijährige Karenzierung an. Damit für diese Dau-
er die Verwaltungsarbeiten fortgeführt werden 
können, werden unter der Leitung des Büroleiters 
die Aufgaben übertragen. Die Arbeiten umfas-
sen den gesamten Bauamtbereich mit der not-
wendigen Abgabenverrechnung und erfordern 
intensiven Kontakt zu den Gemeindebürgern. 
Das Dienstverhältnis wird auf drei Jahre befristet 
und könnte von der Marktgemeinde mit 1.3.2005 
einmal vorzeitig beendet werden. Ansonsten 
läuft das Dienstverhältnis mit 30.9.2006 automa-
tisch aus. 
 

Aufnahmeerfordernisse: 
 
⌦ Österr. Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger/in 

eines EU- oder EWR-Mitgliedslandes 
⌦ Praxiserfahrung im Bereich einer Bauverwaltung 
⌦ Abgeschlossene Schulausbildung (z.B. Handels-

schule) 
⌦ Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde St.Andrä-

Wördern ist vorteilhaft 
⌦ PC-Erfahrung 
 

Dem Aufnahmeansuchen sind anzuschließen: 
⌦ Lebenslauf 
⌦ Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis 

(Kopien) 
⌦ Zeugnisse über schulische und berufliche Ausbil-

dung (Kopien) 
⌦ Ein Strafregisterauszug (kann bei Aufnahme nach-

gereicht werden) 

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ. Gemein-
devertragsbedienstetengesetz in der Entloh--
nungsgruppe 5. 
Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens 12. 
Sep. 2003 an den Bürgermeister der Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern, p.A. Gemeindeamt, 
Altg. 30, zu richten. 
 
 

Erneuerung der Hagenbachbrücke Wördern, 
Auhofstraße 
Durch den zögernden Baufortschritt, der durch 
die beauftragte Baufirma verursacht wurde, 
konnte die Erneuerung der Hagenbachbrücke in 
Wördern, Auhofstraße, leider nicht termingemäß 
mit Anfang Juli d.J. abgeschlossen werden. Die 
Fertigstellung hat sich verschoben, wofür die 
Baufirma eine Pönale wegen nicht terminge-
rechter Fertigstellung zahlen muss. 
Ich ersuche daher alle Autofahrer, die wegen 
dieser verspäteten Fertigstellung einen Umweg 
über die Friedhofssiedlung machen mussten, die-
se Umstände zu entschuldigen. 
 

Änderung des örtl. Raumordnungsprogrammes 
(Flächenwidmungsplan) und Bebauungsplan 
Der Entwurf zur 22. Änderung des Flächenwid-
mungsplanes sowie zur 24. Änderung des Bebau-
ungsplanes in St. Andrä liegen noch bis zum 
15.09.2003 im Gemeindeamt St.Andrä-Wördern 
(Bauamt) während der Amtsstunden zur allge-
meinen Einsichtnahme auf. 
Bei diesen Änderungen wird die Straßenführung 
planlich im zukünftigen Betriebsgebiet (zwischen 
ADEG-Markt und Friedhof) auf die bestehende 
Gasversorgungstrasse verlegt. Die Grundeigentü-
mer und Anrainer wurden über diese Maßnahme 
bereits verständigt. 


